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heute
morgen 25 Jahre währt sie schon, die “Ehe zu viert”, der Bund fürs

(Zusammen-) Leben, den die vier Gemeinden Ascha,
Falkenfels, Haselbach und Mitterfels am 1. Juli 1977 geschlos-
sen haben. Immerhin war es die erste und noch dazu freiwillige
Verwaltungs gemeinschaft Niederbayerns, die im Rahmen der
bayerischen Gemeindegebietsreform gegründet wurde, ein
“Muster für andere”, wie es bei der konstituierenden Sitzung
hieß. Und man wollte sich bemühen, dass es ein gutes Muster
werde. Über die “Geburtsstunde” berichten wir.
“Geburtshelfer” waren die Bürgermeister (von links) 
Josef Prommersberger (Ascha), Xaver Aichinger (Falkenfels),
Alois Mandl (Haselbach) und Walter Uekermann (Mitterfels).

Die letzte Ausgabe unseres Mitterfelser Magazins war noch
ziemlich frisch, als die traurige Nachricht eintraf, dass 
Albert Dietl jun. (Bürgermeister in Mitterfels von 1947 - 1956)
am 1. August 2001 verstorben war. Immer wieder begegneten
wir im Rückblick auf das Mitterfels vor 50 Jahren bei vielen
zukunftsweisenden Projekten seinem Namen. 
Wir hatten in ihm aber auch einen an unserer Publikation über-
aus interessierten Leser und “freien” Mitarbeiter, der uns viele
seiner Unterlagen zur Verfügung stellte und uns viele
Anregungen gab. An Stelle eines Nachrufs berichten wir über
“Begegnungen”.

Unfassbar war die Nachricht vom Tod Wolfgang Köppls 
am 26. April dieses Jahres. Nicht nur die Volksschule Mitterfels-
Haselbach hat mit ihm einen warmherzigen, überaus kompeten-
ten Mitarbeiter verloren, auch dem Arbeitskreis Heimat -
geschichte wird er sehr fehlen. Wir veröffentlichen neben seinem
Aufsatz “Nützlich und harmlos - Wunderwelt der Spinnen” 
einige seiner Gedichte, die er uns zur Verfügung gestellt hat.

Für den Arbeitskreis Heimatgeschichte:
Franz Tosch


